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HagesnerrLgKeilek tag des Bad .
bandes statt .

Militärvereins - Ver -

Bade «.
'U . Grötzingen , 2 . Mai . Als Ergänzung

zum Artikel vom 27 . April sei noch erwähnt ,
- ah am Sonntag den 24 . April der Vorstand
des Kirchrnchors , Herr Wilhelm Herbold ,
im Gesangslokal dem Jubilar Herrn Oberlehrer
Jdler , der vor zwanzig Jahren den Verein

gründete und seither leitete , zwei prachtvolle
Portraits in feierlicher Weise als Zeichen der
Dankbarkeit überreichte . Dabei gedachte er in

trefflichen Worten der langjährigen Verdienste
des Gefeierten um den Verein , wofür Herr
Jdler in bewegten Worten seinen Dank aus¬

sprach. Auch überreichten die Schüler , die Herr
Jdler vor 25 Jahren unterrichtete , ein sinniges
Geschenk , und die jetzigen Schüler erfreuten
ihren Lehrer mit Blumenarrangements . Zuletzt
sei auch erwähnt , daß die Freunde und Kollegen
des Jubilars demselben noch auf besondere
Weise ihre Verehrung entgegenbrachten . Mögen
nun alle Wünsche für den so ehrenvoll Ge¬
feierten in Erfüllung gehen.

Heidelberg , 1 . Mai . Heute abend wurde
die Leiche des vor acht Tagen verschwundenen
Buchhalters Bark , dessen Ueberzieher mit
15 000 Mk . Inhalt man am Neckar fand , aus
dem Fluß gelandet . 300 Mk . fand man noch
in der Tasche .

-
f
- Kehl , 2. Mai . In Querbach wurde

der frühere Landwirt uud Gemein be¬

rechne ! Michael Maurer wegen Betrugs
und Unterschlagung verhaftet . Derselbe
hat laut „ Mittelbad . Nachr ." 604 Mk . unter¬
schlagen.

ff Lahr , 2 . Mai . In Lahr , Ettenheim
und anderen Orten wurde heute nacht ein
starker Erdstoß verspürt , begleitet von einem
donnerähnlichen Rollen . Die Leute wurden aus
dem Schlafe geweckt . In Schmieheim soll
das Erdbeben so stark gewesen sein , daß die
Türen der Häuser sich aufschlugen und die
Röbel in manchen Wohnungen so wankten , daß
man glaubte , sie kommen zu Fall .

-st Freiburg , 2. Mai . Hier findet am
2 . und 3 . Juli der Landesabgeordneten -

Deittsches Reich .
* Potsdam , 2 . Mai . Der Kaiser be¬

sichtigte heute vormittag auf dem Vornstedter
Felde die Bataillone des ersten Garde - Regiments
zu Fuß und das Lehr - Infanterie Bataillon . Die

Kaiserin war ebenfalls in einem offenen Vier¬
spänner eingetroffen . Ferner waren die Gene¬
ralität und viele fremdländische Offiziere er¬
schienen. Der Besichtigung schloß sich ein Exer¬
zieren im Feuer an , wozu die 2 . Kompagnie der
Gardejäger mit der Maschinengewehrabteilung ,
die Unteroffizicrschule , das 3 . Garde - Ulanen -

Regiment und zwei Batterien Garde - Feldartillerie
hinzugezogen waren . Nach dem Gefechte hielt
der Kaiser Kritik ab . Sodann folgte ein Parade¬
marsch. Darauf setzte sich der Kaiser an die

Spitze des ersten Gardrregiments zu Fuß und
führte dasselbe nach der Stadt , wo er auf dem
Kaseruenhofe das Regiment noch einmal defilieren
ließ . Später nahm der Kaiser das Frühstück
bei dem Offizierkorps ein. Die Kaiserin war
nach dem Gut Barnstedt gefahren .

* Berlin , 2 . Mai . Dem Senior der
nationalliberalen Fraktion Ham -

macher , gingen zu seinem gestrigen achtzigsten
Geburtstage zahlreiche Glückwunschtelegramme
zu , darunter vom Großherzog von Baden ,
Reichskanzler Grasen Bülow , Statthalter Fürsten
Hohenlohe -Langenburg , Staatssekretär v . Tirpitz
und v. Stengel , den Ministern vr . Studt und
von Budde . Als Vertreter der Regierung über¬
brachte Minister Möller den Stern zum roten
Adler -Orden zweiter Klaffe . Die nationalliberole
Partei spendete , der „Nat . -Ztg .

" zufolge , als
Ehrengabe ein in Silber gearbeitetes Kunst¬
werk , das von der Germania gekrönt , ver¬
schiedene auf das Leben und Wirken Hammachers
bezügliche Symbole aus dessen politischen , indu¬

striellen und kolonialen Tätigkeit zusammenfaßt .
* Berlin , 3 . Mai . Der „Nationalztg ."

zufolge hat die nationalliberale Fraktion
des Abgeordnetenhauses dem Abg . Menk ,
der sich für die Abschaffung des Reichs -

tagswahlrechts ausgesprochen , nahe gelegt ,

seinen Austritt aus der Fraktion erklären

zu wollen .
Berlin , 2 . Mai . Gestern abend ging ein

heftiges Gewitter über die Stadt . Es regnete
stundenlang in Strömen ; zeitweise hagelte es
auch. Infolge der starken Verheerungen , die das
Unwetter anrichtete , war die Feuerwehr sehr in
Anspruch genommen . Im Norden der Stadt
entstand durch Blitzschlag ein großer Brand
in dem Gebäude eines Straßenreinigungs -

Unternehmers . Das ganze Gebäude brannte
vollständig nieder . 60 Pferde , die darin waren ,
wurden gerettet .

* Hamburg , 3 . Mai . Nach einer vom
Bureau „Veritas " veröffentlichten Statistik sind
in den Märzstürmen 68 Schiffe verloren
gegangen , 44 Segel - und 24 Dampfschiffe ,
darunter 3 deutsche, und 512 Schiffe beschädigt
worden .

Frankfurt a. O . , 2. Mai . Wie die

„ Franks . Ztg ." meldet , ist ein Kompromiß aller
bürgerlichen Parteien zustande gekommen , bei
der bevorstehenden Reichstagsersatzwahl für
Bassermann einzutreten .

Alten bürg , 1 . Mai . Bei der Reichstags -

crsatzwahl hat Porzig ( Kompromißkandidat
der Konservativen und des Bundes der Land¬
wirte ) 18 088 Stimmen , Buchwald ( Sozial¬
demokrat ) 17 419 Stimmen erhalten . Porzig
ist somit gewählt . ( Die sozialdemokratischen
Stimmen sind im Vergleich mit der Haupt¬
wahl vom 16 . Juni v . I . um 1276 zurück-

gegangen . Der Sieg des konservativen Kandi¬
daten ist dadurch ermöglicht worden , daß die
Anhänger der freisinnigen Volkspartei für
den konservativen Kandidaten eintraten .

* Fulda , 3 . Mai . Eine aus 5 Personen
bestehende Brandstifterbande wurde hier
verhaftet , darunter ein 20jähriger Bürgers -

soyn , der gestand , daß er bereits zweimal das
Anwesen seines Vaters angesteckl hatte .

Würzburg , 2 . Mai . Bei einem heftigen
Gewitter , das sich gestern abend über unsere
Stadt und die Umgebung entladen hat , wurden
in einer Gartenwirtschaft zu Reichenbach sechs
Studenten des hies. Korps Rhenania vom
Blitz getroffen . Der Studierende Ernst

Jeuilleton . 1)
- Nachdruck »erboten .

Rittmeister Kiuarms Geschichte .
N »»clle von Carl Cassau .

Das geheime Keimen der Knospen des Lenzes
hatte begonnen . Die Haselsträucher nickten mit
wallenden Kätzchen den Menschenkindern ein
Willkommen zu , unter ihnen blühten weißgelbe
Anemonen , auf den wieder ergrünenden Wiesen
schauten die Sternenaugen der Maricnblümchen
und die Goldaugen der Dotterblume zum blauen
Himmel empor , als suchten sie im Aether die
Lerchen, welche ihren Lenzpsalm ganz andächtig
sangen ; in allen Gärten schoflen bunte Krokus
hervor und auf dem Dach der Langscheune von
Tut Nordern klapperte bereits das wiederge¬
kehrte Storchenpaar lustig in den Morgen hin¬
ein . Es wurde begleitet von dem Schalk der
Logelwelt , dem lustigen Starmatz , der in den
Zweigen der hohen Kastanien , welche das
Herrenhaus von Nordern umgaben , lustig
zwitscherte . Große quellende Knospen entsprangen
diesen Veteranen der Baumwelt bereits in den
Zweigen und im Garten nebenan zeigten auch

die Obstbäume schüchtern das Weiß der schwellen¬
den Blüten .

Da trat ein etwa 63jähriger Herr , dessen
ganzes Aeußere etwas Militärisches an sich hatte ,
aus dem Hause heraus . Er nickte lächelnd dem
nahenden Frühling entgegen — und als er nun
den Sonnenstrahl grüßte , sah man , daß sein
Haar und sein Bart , die das hübsche Gesicht
einrahmten , schneeweiß waren . Bei einer
Drehung erschaute man auch, daß ihm der linke
Arm fehlte .

Nun streifte sein Blick den Garten , dann
rief er , den Pferdeställen zugewendet :

„Wilhelm ! "

„Herr Rittmeister !" tönte es zurück. Zu¬
gleich wurde der Kutscher sichtbar .

„Du mußt anspannen und meinen Vetter
Gustav von Sollet vom Bahnhofe abholen . Es
ist ein schlanker, großer , blonder Herr und
Landwirt . Vielleicht erkennst Du ihn nach dieser
Beschreibung , sonst mußt Du nach dem Herrn
fragen . "

„Zu Befehl , Herr Rittmeister .
"

Der Gutsbesitzer nickte , trat darauf in das

Haus zurück, um etwas später mit der dampfen¬
den Meerschaumpfeife einen Gang durch den
Garten zu machen, auf welchem ihn Pollux ,

ein grober Neufundländer , bellend , schweifwedelnd
und mit Freudensprüngen begleitete .

„ Ja , Du treues Tier , Gefährte des ein¬
samen , alternden Mannes, " redete ihn der
Spaziergänger dabei an , „Du bist mein einziger
Gesellschafter seit langer Zeit . Aber Du wirst
alt , wie ich — wie lange werde ich Dich noch
besitzen ?"

Er blickte zum blauen Frühlingshimmel auf
und murmelte :

„Aber auch meine Zeit wild kommen und
dann , Alix , werde ich Dich droben , im helleren
Licht, verklärt Wiedersehen !"

Und in wehmutsvoller Stimmung setzte er
die Wanderung fort .

*
tz- *

Es war nach der Tafel , an welcher der

gegen mittag eingetroffene Gustav von Sollet
mit dem Rittmeister teilgenommen .

Die Herren hatten sich nach beendigtem
Mittagsmahl in das Wohnzimmer begeben ,
rauchten ihre Havanna und schwatzten.

„Ja , lieber Gustav, " begann der Hausherr ,

„mein Brief hat Dir ja bereits alles gesagt ,
was Du betreffs Deiner Zukunft wissen mußtest :

Du bist unwiderruflich mein Universalerbe —

Dir fällt nach meinem Tode Nordern zu ; nur



Frhr . v . Schirnd
'
mger aus München war sosrrt

tot . Der StuSierende Bertram Andc - e aus
Haardt ( Rheinpsalz ) ist schwer verletzt , die
übrigen waren nur leicht betäubt .

* Straßburg , 2 . Mai . Heute nacht , kurz
nach '̂ 1 Uhr , wurde hier und in der Umgebung
ein 30 Sekunden lang andauerndes , ziemlich
heftiges Erdbeben verspürt , das m der
Richtung von Osten nach Westen ging . Nach
Blättermeldungen sollen sich die Erdstöße auch
im Oberelsaß dis in die Colmarer Gegend be¬
merkbar gemacht haben .

Frankreich .
Paris , 2 . Mai . Der Schnellzug Basel -

Paris überfuhr gestern nachmittag auf dem
Geleisübergang bet Ouzouver la Fernere ein
Automobil , in dem sich 6 Personen be¬
fanden , welche sämtlich getötet wurden .

Italien .
* Rom , 3 . Mat . Die „Tribuna " meldet :

Während der Anwesenheit des Präsidenten
Loubet hat der Vatikan allen Nuntien in
Europa eine heftige Protestnote gegen die
neue schwere Beleidigung des Hauptes der
Katholischen Kirche gesandt .

Amerika .
St . Louis , 30 . April . Die Welt¬

ausstellung ist heute eröffnet worden .
Auf ein Zeichen , das Präsident Roosevelt
in Washington durch Druck aus den Knopf
einer elektrischen Leitung gab , wurden die
Maschinen in Tätigkeit gesetzt . Fahnen wurden
entfaltet , und die gewaltige , zur Eröffnung ver¬
sammelte Menschenmenge intonierte das Lied :
Mrs staiZpLNAloä dünner .

New - Jork , 30 . April . Auf der Fahrt
zur Weltausstellung in St . Louis entgleiste ein
Sonderzug bei Kimmswick , Missouri . Gegen
50 Personen sollen tot oder verwundet sein.

New - Aork , 30 . April . Der Mississippi
ist bedenklich im Steigen begriffen. Die niedrig
gelegenen Teile von St . Louis sind durch
Ueberschwemmung bedroht . Eine große
Anzahl Arbeiter ist damit beschäftigt , den Damm
zu schützen .

Der russisch - japanische Krieg .
Tokio , 2 . Mai . Morgens 7 Uhr . General

Kuroki berichtet ergänzend : Im Lauf der
gestrigen Kämpfe leisteten die Russen an 2
Punkten hartnäckigen Widerstand . Die russischen
Streitkcäste umfaßten die ganze 3 . Division ,
2 Regimenter der 6 . Diniston , eine Kavallcrie -
brigade und ungefähr 40 Schnellfeuergeschütze .
Wir haben 28 Schncllfeuergeschütze , sowie
eine große Anzahl Gewehre und viele
Munition erobert . Ferner haben wir mehr
als 20 Offiziere und eine große Anzahl
Unteroffiziere und Soldaten gefangen
genommen . Ich erfahre , daß die Generale
Sassulitsch und Kafshtalinski verwundet sind.
Unsere Verluste betragen ungefähr 700 Mann ,
die der Russen über 80 0 Mann .

wenige Vermächtnisse sind an meine Dienstboten ,
die teilweise schon im Brote Onkel Oswald
von Hellwigs standen , zu zahlen .

"

» Lieber Vetter, " entgegnete Gustav von
Sollet , ein schöner Mann mit treuen , blauen
Augen , „ muß ich dieses wissen ? Gott schenke
Dir noch ein langes Leben .

"

„Wie er will , mein Junge ! Ja , Du mußt
dieses wissen, denn Du sollst mein Stellvertreter
sein . Ich habe Dir vorläufig jährlich fünf¬
tausend Mark ausgesetzt . Bist Du damit zu¬
frieden ? "

„Aber Vetter ! Welche Frage ? "

Der Rittmeister nickte lächelnd und fuhr
dann mit raschen Worten fort :

„ Ja , lieber Gustav , die Zeiten sind dahin ,
in denen man mich den „ tollen Kurt von Lan¬
dow " nannte ; ich werde alt und bin dazu ein
Krüppel , den die Leute — ich weiß das ganz
gut — wenn sie unter sich sind, « Rittmeister
Einarm " nennen . "

„ Vetter ! "

„ Ist so ! Mein Gebrechen verlangt im Hoch¬
sommer den Gebrauch eines Bades , die Arbeit
wird mir auch zu viel ; Deine jungen Schultern
vermögen das besser zu tragen ."

„ Du sollst an mir eine wirkliche Stütze
haben , Vetter ! "

* Tokio , 3 . Mai . Konkreadunra ! Kami -
nura , Ser Kommandant des gegen Wladiwostock
operierenden japanischen Geschwaders , berichtet
aus Gen sau : Undurchdringlicher Nebel hatte
ihn zweimal gezwungen , von eiukm Angriff
auf Wladiwostock abzusehen und der
rusfisLen Flotte es zweimal ermöglicht , zu ent¬
kommen . Zweimal sei er im Nebel auf de «
Wege van Gensau nach Wladiwostock und zu¬
rück bei dem russischen Geschwader oorbei -
gedampft . Von dem untergegangcnen „ Kin -
schiumaru " habe er noch 3 Boote vorgefundeu .
Die japanischen Kreuzer brachten an der Küste
mehrere russischen Minen zum Explodieren .
Seit Donnerstag herrscht andauernder Nebel ,
der einen erneuten Angriff auf Wladiwostock
unmöglich macht .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 2 . Mai . f65 . Sitzung der

II . Kammer .g Präsident Gönner eröffnet
um 4 Uhr die Sitzung . Am Regierungsusch
Minister v . Dusch . In Fortsetzung der Spezial -
beratung des Budgets der Mittelschulen br-
süiworel Abg . Köhler , die Stadl TauSer -
bischofsdeim von dem Beitrag für das dortige
Gymnasium zu entlasten . Abg . Kirsner
wünscht von der Regierung eine weitere
Förderung des Progymnastums in Donau -
eschingen. Abg . Venedcy befürwortet dringend
den Neubau eines Gymnasiums in Konstanz .
Nach einigen weiteren Wünschen der Abg . Hoff -
mann und Buhler verspricht Mmislerial -
dirckror Arnsperger eine Prüfung der Frage
der Beiträge der Städte zu den Gymnasien .
Im weiteren Verlauf tritt Abg . Ihrig ein
für Anstellung von Oekonomen in den größeren
Lehrerseminaren . Abg . Früh auf bedauert , daß
mit dem Bau eines Lehrerseminars in Freiöurg
«och nicht begonnen sei. Oderschulratsdirekror
Arnsperger erwidert darauf , daß die Verzögerung
in örtlichen Verhältnissen begründet sei. Der
Bau werde aber in Bälde begonnen werden .
Abg . Eichhorn bittet , die Internate für die
Lehrerseminare abzuschaffen . Abg . Fehrenbach
wünscht , daß diese Frage bis zur Erstattung
des Berichts der Schulkommission ausscheiden
möge . Abg . Frühauf stellt einen Antrag in
Aussicht , die Abstimmung über das Volksschul -
budget bis zur Erledigung der Schulanträge
auszusetzen . Abg . Wilckens betont , daß cs
hohe Zeit sei , sich mit der Budgetberatung zu
beeilen . Abg . Rohrhurst hält die Erstellung
einer 3 . Taubstummenanstalt für nötig . Ober -
schutralsdirektor Arnsperger sagt eine l . Rate
hierfür im nächsten Budget zu. Bezgl . der Bei¬
träge der Städte zu den RealmittUschulcn er¬
klärt Minister v . Dusch , der Staat suche in
dieser Frage mit den Städten zu einem moclus
vivenäi zu kommen . Die diesbezügliche Bitte
der mittleren Städte wird schließlich der Ne-
gierung empfehlend überwiesen , desgleichen die

„ Weißt Du , ich habe mich kindisch gefreut ,
als ich hörte , daß Du Landwirt geworden ! Es
wäre auch schade , wenn Nordern unter unge¬
schickter Hand verkommen wäre . "

„Das soll es nicht . "

„ Bravo ! Ich habe Dich so gut gestellt ,
damit Du Dir keine Beschränkung aufzuerlegen
hast , besonders wenn Dir schon der große Wurf
gelungen , Dir etwas — Liebes anzuschaffen .
— Wie stehen denn j tzt überhaupt die Aktien ,
Junge ? "

Gustav von Sollet errötete .
„Ah bah , ich will mich nicht in Deine Ge¬

heimnisse drängen , Junge , nur wenn Du wagst ,
rede frisch von der Leber weg ! "

Gustav zögerte schüchtern , dann gestand er :
„ Ich wüßte schon ein Mädchen , dem meine ganze
Seele geneigt , aber — "

„Aber ? Nun was denn ? "

„ Ich weiß nicht , ob — sie mich mag ! "

„ Warum fragtest Du sie nicht ?"

„ Mit den früheren Aussichten ? "

„Aha ! Und wer ist' s denn ? Darf ich
' s

vielleicht wissen ? "

„ Sicherlich — es ist Viktorine , die zweite ,
hübsche Tochter des Amtsrats von Egerstorff
auf Lemgo !"

Petition von Neustadt um Errichtung einer
Realmittrlschule . Minister v . Dusch erklärt ,km nächsten Budget werde die Summe jedenfalls
eingestellt werden . Schließlich wird noch die
Position betr . den Beitrag zur Förderung des
Spinnens genehmigt . Fortsetzung morgen 9 Uhr.

Berei « s -Nachrichte » .
-ü . Dsrlach , 2 . Mai . Der Gabels¬

berger Stenographen - Verein hielt a »
verflossenen Dienstag seine diesjährige General¬
versammlung ab , welche sehr zahlreich besucht
war . Aus dem Berichte des Vorstandes ist zu
entnehmen , daß sich auch i« letzten Jahre eine
Anzahl Mitglieder an auswärtigen Preisschreibe »
beteiligtes , wobei 3 erste Preise in den höchstes
Stufen errungen wurden . Ferner wurden in den
Aniängerkurseu eine stattliche Anzahl junger
Damen und Herren in der Kunst Gadelsberger ^ "
unterrichtet , welche sehr schöne Fortschritte machen.
Die Mitgliederzahl sowohl , ats auch der Kafsen -
brstand sind gestiegen , sodaß der Verein unter
günstigen Verhältnissen in das neue Geschäfts¬
jahr eintrilt . — Am Sonntag den 1 . Mai ver¬
anstaltete der Pforzheimer Gabclsbcrger Steno¬
graphen - Verein einen Ausflug in die hiesige
Festhalte . Der Karlsruher , sowie der Durlacher
Bruderverrin hatten Einladungen zu dieser Ver¬
anstaltung erhalten und fanden sich somit
ca. 300 Personen zusammen . Bei Musik , Tanz ,
ernsten und heiteren Vorträgen verflossen die
Stunden nur zu rasch und hat der Pforzheimer
Verein insbesondere bewiesen , daß er nicht nur
auf dem Gebiete der Stenographie vorzügliches
zu leisten imstande ist, sondern er hat auch durch
das vortrefflich zusammengestellte und flott durch¬
geführte Programm gezeigt , daß die Pforzheimer
es verstehen , wohlgelungene Feste zu arrangieren .

-ü . Durlach , 3 . Mai . Am Donnerstag den
5 . Mai , abends halb 9 Uhr , veranstaltet der
Verein für Homöopathie und Naru : -
hei ! künde im „ roten Löwen " bei freiem Ein¬
tritt einen Vortrag . Herr vr . Cr am er aus
Karlsruhe wird in allgemein verständlicher
Weise über das Thema : Menschenhand und
Gesundheitspflege sprechen. Ohne Zweifel wird
auch dieser interessante Vortrsg wiederum dem
lebhaften Interesse weiter Kreise begegnen .
Ste he Inser at ._

Ans dem Verlag von I . F « Tteirrkopf in St « dt -
gart liegt vor die 1. Lieferung des Kochbuchs vv»
Friederike Luise Löffler , oder bewährte n »V
vollständige Anweisung zur schmackhaften Zubereitung
aller Arten von Speisen , Backwerk , Gefrorenem , Einge¬
machtem re . in 6 Lieferungen L 4V Psg , vollständig Mk .
2 .40 , gcb. Mk . 3.—

Das altberühmte und in Süddeutschland stark ver¬
breitete Löffler ' sche Kochbuch liegt in 24 . Aufl . «
schöner Ausstattung vor . Die neue Auflage gibt gcM »
1600 besterprobte Rezepte . Man merkt es dem Buch «»,
daß es von praktischer Hausfrauenhand durchgearbeikt
ist . Es ist zuverlässig und bewährt ; die Anweisungen
find für jedermann verständlich . Das Buch entspricht
sowohl einfachen Bedürfnissen als auch den Anforderunge »
an festliche Mahlzeiten und ist allen Hausfrauen und
Kochenden bestens zu empfehlen ._

„Teufel , das schöne Mädchen ! "

„ Findest Du ? "

„Und ob ! Ich bin für Frauenschönheit nicht
abgestorben ."

„ Und warum heiratest Du denn nicht ? "

„Sollst cs erfahren ! Aber spute Dich , die
Liebste heimzuholen , damit Du nicht wie ich um
Dein Lebensglück betrogen wirst . Soll ich beim
Amisrat Dein Frciwerber sein ?"

„ Möchtest Du , Vetter ? "

„Gewißlich ! Das soll ja schon morgen ge¬
schehen ! "

„O , wie danke ich Dir hundertfach ! "

„ Wofür ? Das ist eine Kleinigkeit ! "

„ Aber , Vetter , Du sagtest eben , Du seist
um Dein Lebensglück betrogen worden ? —
Durch wen ? "

Durch mich selbst ! Aber heut mittag ist's
genn ^ Ich zeige Dir Nordern und seine Ein¬
richtungen . und heut abend nach Tisch soll uns
der alte Christian , der das ganz prächtig ver¬
steht, eine kräftige Bowle brauen ; dabei will
ich Dir dann aber alles erzählen , wie das über¬
haupt gekommen ist. "

(Fortsetzung folgt .)



AMtsverkÄrrdigrrngsSlatL für den Amtsbezirk DmrlKch

Amtliche HrkarmtmschrmIKR .

stiiamimalhukz .
__ Nr . 15,900 . Die für den 4 . d . Mts . bestimmte Bezirksrütssitzung
« rd auf Mittwoch den Mts . verlegt .
M Durlach den 2 . Mai 1904 .
K Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban .
" '

Schulstätistik betreffend .
Nr . 1235 . Die Ortsschulbehörden des Amtsbezirks Durlach

werden zum Bericht über die Schülerzahl der Volksschule nach dem
Stand vom Heutigen veranlaßt .

Karlsruhe den 2 . Mai 1904 .
Großh . Kreisschulvisitatnr :

Goth
Aue .

Zwangsversteigerung .
Mittwoch den 4 . d . Mts . ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Aue — Zusammenkunft beim Rat¬
hause — gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

4 Läuferschweine und
ls Handwagen .

Durlach , 3 . Mai 1904 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

HandwerkervereinMrlach.
Monatsversammlung heute Diens¬

tag abend sj9 Uhr Brauerei Roter
Löwen bei Mitglied Mannherz .

Wichtige Mitteilungen für das
gesamte Handwerk lohnen den
Besuch . Der Vorstand .

Kath . Arbeiterverein .^
Mittwoch den 4 . Mai 1964

findet im Saale des Grünen Hofes
autzersrdentl . Versammlung
statt .

Tagesordnung :
Besprechung der Fahnenweihe .
Sonstige wichtige Angelegen¬

heiten .
Der Wichtigkeit der Tagesordnung

wegen wird um das Erscheinen
sämtlicher aktiven und passiven
Mitglieder dringend gebeten .

Der Vorstand .

Privat - Anzeigen .
Wegen Versetzung ist pr . 15 . Mai

ein freundliches , Helles , gut möb¬
liertes Zimmer zu vermieten

SPitalstratze 16 il
Ein möbliertes , an

L- iiliMVI , ^ bi solide Arbeiter
zu vermieten

Lchwanenstratze 4 . WitSr - H Verein
Samstag den 7. Mai , abends

halb 9 Uhr , im Vereinslokal (Graf )
autzersrdentlichs

Generalversammlung.
Zahlreichen Besuch erwartet

Der Vorstand .

lÜWMoii » ^n gut möbliertes,
großes , ist zu ver¬

mieten Grötzingerstr . 37 .
Eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei der Exped .

Eine Wohnung von 1 Zimmer
und Kammer sogleich zu vermieten

Kelterstraße 11 .
Mujikmrm „An

"

Dmlach .
Wir setzen hiermit unsere werten

Mitglieder in Kenntnis , daß unser
Maiansflug ins Gertelbach¬
tal (bei günstiger Witterung) am
Himmelfahrtstag stattfindet .
Diejenigen Mitglieder , welche sich
noch nicht unterzeichnet haben ,
können sich noch bis Samstaa den

An einem guten und kräftigen
Mittag « und Äbendtisch können
noch einige bessere Herren teil¬
nehmen . Näheres bei der Exped .

Frauen und Rädchen
finden Beschäftigung .

1c. Auerstr .

im Alter von 15 — 17 Jahren zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Glacelsdcr -Fabrik Durlach ,
Herrmann L Ettlinger .

HüHkttl gesucht
sofort für tägliche Gebrauchsartikel
bei hohem Verdienst .

Fabrik Alenert L Schenkel ,
Durlach , Breitegasse 2.

Eine Schenkamme
empfiehlt sich . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes ._

>
Ein Mädchen empfiehlt sich im

« leider - und Blusenmachen
m und außer dem Hause . Näheres
.. Ettlingerstraße 42 , 3 . St .
^ Für einen Jungen von 12
Zähren wird Beschäftigung ge-

Zu erfragen bei der Ex -
pedition dieses Blattes ._

ftirciie (Ms«.
Pfd . 15 treffen ein bei

Amalienstraße 21 .

7 . Mai beim Vereinskassier , Ett -
lingerstraße 14 , melden .

Der Vorstand .
der Breiten -

gaffe sofort zu
verkaufen oder verpachten

Schlachthausstratze ( 7 .
!- Morgen in der

01 VIlNlvv , Nähe der Stadt ,
zu verkaufen , ebendaselbst ca . 30 Ztr .
Sxeisekartoffeln .

August Geyer , Obermüller .
Ein noch wenig gebrauchter ,

gut erhaltener Kinderwagen ist
zu verkaufen

Aismarckstr . 15, 4 . St .

VminMjkomöipsMetzMvrllMkvLrIsrlsrb .
Donnerstag den 5 « Mai , abends i-9 Uhr , im „ roten Löwen" :

Oeffeutticher Vortrag
des Herrn vr . Trainer , homöopathischer Arzt aus Karlsruhe , über :

„ Menschenhand und Gesundheitspflege . "
Hierzu laden wir unsere verehrl . Mitglieder nebst Angehörigen ,

sowie Freunds und Gönner des Vereins freundlichst ein .
Eintritt frei . Der Vorstand .

ewpüeblt
Ksiss - suge ,

UunäZz^ tew , vernickelt 3 . 50 n . 4 . — , Reusilder 5 . — , 6 . — , 8 . 50 .
Lsissdrsttsr , Loisseoliisnsu . ^ ivksl , UasstLds , Lünstlsr -

stitts , Vusod , Swwmi , 2siokend1ooks , Lkirlrendloeks , 8Li22önbökts ,
säwtl . Lodreid - u . LuedlüfiruvZsdekts eto . eto .

^ Ue» genau naeb Vorse 'nritt unci in allerbesten tzualitLten .

La -rl XvLiiL .
psxiertisvälavx.

vurlLk !! , ÜWt8trL886

Badischer Hof. "HW
Morgen (Mittwoch ) wird gesvklseklvl .

Morgens ;
LossvILsLsvL mlb LrAALir .

Mittags -

_ Leber - und Hrieöenwürste.
LLL Ijkru « krI « S«i « » 0 « i » ' LU.

'
smpksllis mein « soliä nol äsusrliskt xcsrdoitstcn, nnä kisekt trsxdsrs»

« Ins «
l.eid - un6 Vorkllkincien . kür Drnebscksäcii krtrasr-sortixunA . ^ oss«r«räsntliet> rski-
reietie ^neckennunxsselirsiben . Lei » Druck vis bei ksilerdünäcrn . Nein Vertreter ist
vieäer mit Austern unvesenä in kurlsruli « am Dennerstsx Sen 5 . Asi, 9 — 4 ,
llatel slt« ?»st , Lcke Hebel- nnä Kreurstrs8 .se.

_ Ksnäsxentsbrik I Imlvixstr . 75.

Todes -Am^sige .
Freunden und Be¬

kannten machen wir
die schmerzliche Mit¬
teilung , daß unsere
liebe , unvergeßliche
Tochter , Schwester ,
Schwägerin u . Tante

Elise Höpstnger
im Alter von 21 '

s Jahren nach
langem schweren Leiden heute
früh 10 Uhr sanft entschlafen ist .

Durlach , 3 . Mai 1904 .
Im Namen der trauernden

Eltern und Geschwister :
KHristof Köpfinger .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag nachmittag 4 Uhr «
statt . ^

Arischgestochene
Tafelspargeln ,

H»fund 45 H»fg . ,
Suppenfpargeln ,

Sfnnd 20 Sfg ,
bei

Lcbtung !
Satze and gestandene Milch

wird fortwährend zu jeder Tages¬
zeit abgegeben .

Adolf Bürck , Wilhelmstr . 5,1 . St .

Ä-L-
lür die

Danksagung .
Füc die vielen Be¬

weise herzlicher Teil¬
nahme an dem uns
so schwer bctlvffeliui
Verlvste unseres lieben
Gatten und Vaters
Ariedrich Aronner ,

Kernmacher ,
iüelen Blumensperiden .

die zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte seitens seiner
Mitarbeiter , dem Gesangverein
„Badenia " iür den erhebenden
Grabgejang und Herrn Dekan
Meyer für dis trostreiche Grab
rede sprechen wir unseren tief¬
gefühltesten Dank aus .

Dmloch , 3 . Mai 1904 .
Im Name « der trauernden

Hinterbliebenen :
Katharina Brorrrrer Wtb .

und Kinder .

ernerwagele ,
ein noch ziemlich neues , ist billig
zu verkausen bei

Larl Airchenbaner ,
_ Privat ier in Söllingen .

Lrisih gestochene

8 >» » rKvI » ,
Tafelspargeln 55 , Gemüsespargeln 34 .
sind fortwährend zu haben .

Frau Bauer . Mühlstr . 4 .

? ür Li§ Sswsrdsscäwls
empükblt sLwtlicbe

-Ua -torLulLbu
Varselirltt

vurlLf!! . ZLa,rL am MM .
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TM > - AliMrlm » s.
Da der nur noch einige Wochen dauert und um das Lager möglichst zu räumen , sind die

!*> vH8« n « Msssr»S8S>vÄ « i»t< t
Folgende Artikel werden zu kinkviispnsisvn abgegeben :

Gin Kosten Gin Kosten

XarlSmMe13V em breit,
jetzt Meter Pfg - ZmmechelterMeMtr.

65 und >
85 Pf.

Jum Aussuchen
jetzt Meter

12«> M.
JumAussuchen

jetzt Meter125Ps».

kl » « vl « t 8

8«tl«8
Mopp « »»

t » » «>88 « i? « 8lv «t Hemnsterte

in englische « Henre, sowie die
leisten Vleukeiien

dieser Saison
werden der vorgerückten Saison wegen zu nochmals reduzierten Preise « verkauft .

DameM
'
eiderjlosfe

m« WnMasrhstoste
Kattune , Zephyr , Organdy , Piquv ,

Satin , Monfseline , im . Wollmousseline

Mktkk 20 H 25 H 30 H 34 H 38 H etl.

Diese Woche zu
besonders billigen
Preisen aufgelegt :

ftz " 1. Hemden,SM65,75,IVÜPfz . etl.
ÜM8W3l § l!ü6 , Beinkleider , 75. 95,l35 - f, . ktl.

n » « « « » ,
Nachtjacken,W,l15,135W . ktt.

Kerrenanzugkoffe
um vollständig zu räumen :

Meter Mk . 150 , 2 .00 , 2 .50 . 3 . 10 etc

Waschechte . Fantasie - , Plüsch - u . Tuch -

ischdecken
zu und unter Einkaufspreisen .

Prozent
Mavatt

anf IqiMe A « ! 7irze»lelli,NM vollständig zu räumen ,
zu spottbilligen Preisen .

lVl . Zclmeiclse . XaelZeuks
i IZeÄieirrLisKx . Ve » Irk » riL irrri zxeKen

V ^ " Waren werden an Wiederverkäufer nicht abgegeben . "MT

A« Zonatrisen ;i«S «eine liercdMrlotzsIe «nr ton 11— 1 Wr Mnet .

Kedaktton, vrn < «»> Verlag »»« A. v » pg , Vnrl »^
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